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lntormatlonen des Bürgerverelns Pesch e. V.

AL LE YöGEL sItID SCHO DA!

Nr. 1/8,

Erebe Mltbürgertnnen uhd Mltbürger,

der Volkslledtext lellet das Motto
unseres neueh Ku ers - dlesmal ln
Farbe - elh. Zwar slhd noch nlchl
alle getlederten Freunde in die hel-
mlsche Flur zurückgekehrt, aber
auch alle§, was derzelt hlet
"flouchl", verdlent unsere Beach-
tung und Fürsorge. DeshaD haben
wlr aut den nächsten Selten Tlps
zusammengelragen, dle wir lhrer
Autmerksarnkeil empfehlen.

-chtlg lst dleses l\ral auch der Hlnwels euf unsere

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG AM 13.03.19A9,

zu der Sle ln dlesem Hell elhe besondere Elnhdung flndec

Daß der Elürgervereln weltefiln Aktivlläten aufwebt, erglbt slch aus
Bedchten über dle Verelnställgkell. Uln lhre rege Belelllguhg hleran,
lnsbesondere aber um lhren Besuch am 13, März t989, bllten wlr ganz
herzllch.

Mlt lreundlldren Grüßen

Vorslahd und Redaktlon
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W]SSENSWERTES Ü BER
GEFIE DERT E N ACH BARN

Eln Frühllng, eln Sommer ohne Vogelgezwilscher ist lür uns alle nlcht
vorstdlbar. Doch wer welß schon Näheres über dle Hege und Pllege
uhserer geflederlen Freunde? Wir wollen hler versuchen, elnlge wlchtl-
ge Themen zu e äulern.

lst lhnen auch schofl aulgetallen, daß dle Elster - eln nur ln NRW 9e-
schützter V€el - sich ln unserer Umgebung lmmer häuflger zeigt? Was
isl der Grund hle]fül?

Dle Elster, elh Rabehvogel, raubt Nester aus und iötet dle Brut. Dle El-
ster hat kelne nalürlichen Felnde mehr, Der Hablcht lsl hler ausgeslor-
ben. Eln Gruhd dafür isl dle Flurberelnlgung. Dle Elslern verdrängen dle
elnheinischen Vögel. Hat sich eine Elsler in elnem Garlen öfters 9e-
zelgt, wagen slch kleinere Vögel dorl nicht mehr hln.

\{le können w[ dle hler ansässlgen Vögel schützen, bzw. dercn Le-
bensraum vetbessern?

Man könnle lm Feld und Garten Hecken mlt Beerentrüchten ptlanzeh.
Sle gewähren Schulz für dle kleinereh Vogehrlen und bleten Nahrung
für sle. Hler können slch dle Tlere zurückzlehen und nislen. Votausset-
zuhg tür das Nlsten ist allerdlngs, daß die Hecke dlchl bewachsen seln
muß. Häufiges Zurückschhelden erübrlgt slch,

Elne wellere lvlöglichkell lsl es, Nlstplätze
zu schaften. Der Fachhandel bletel zu
erschwingllchen Prelsen Nlstkäslen für
Höhlenbrüler (2. B. alle llelsenarlen) an.
Dle ötlnung des Nistkastens (s. Abb. 2)
sollle nach Oslen / Südoslen zeigen. So
kann dle Sonnehwärme beslens genutzl

Halbhöhlenüi.l,ter wle Rotkehlchen,
Bachstelzen, Spatzen benöti9en einen
Nlslkasten mlt großer Ötlnung (s. Abb.
3t,
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Durch elhe Verlängerung der Dach- und
Sellenwände wlrd eih Ausräubem des
Nislkastens durch Elstern eßchwerl.

Haben sie auch einen Nlslkasten ln lhrcm
Gaden?

Selbslverstähdllch ist es wichtlg, eln Wort
über dle Fütteruhg zu verliereh.

.ilcher haben sie schon elnmal das Scharren der Vögel lm Boden beob-
'-chtel. Es ist für das Umteld der Vögel wlchtig, daß sle - auch ln un-

seren Gärlen - elne aul dem Boden llegende Blätterschlchl vorflnden,
dle auch zum Nestbau verwendel werden kahh. Die herabfallenden
Blätter im Herbsl sollteh also hlcht restlos ehlfemt werden, Dle Blätter
schülzen den Boden gegen Frost, sonsl lrlert der Boden in kalten Zel-
ten zu tief und die Vögel thden kelh Futter. Elne solche Blälterschicht
förderl das Gedeihen von Bodenbakterlen. Diese Kleinsllebewesen
verbessem die Qualllät des Bodens. Rlndenmulch oder Rasenschnilt
solllen als Heckenunlerlage ebentalls benutzt wetden. Tort hingegen
versäuert und verdlchtet den Boden. Prlanzen könneh dod nlcht so
gut wachsen.

Bel Schneefall und Frost sollte regelmäßlg das lm Handel erhältllche
Kötnerfutler gestreut werden. Wer möchte, kann aus uhgesalzenem
Fett (2. B, Margarine) und Haleflocken das Fuller selbst herstellen.
Salzhalllges bringt deh Tlereh den Tod. Wasser sollte bei Frosl nlcht
herausgestellt werden. Das durchnäßte Getleder friert zu Eis, und der
Vogel lst f luguntauglich.

-4uch sommers können wh durch Wassertränken die Vögel unterstüt-
zen. Hler lsl allerdlngs auf pelnllche Sauberkeit der Trlnkslellen zu
achten.

Der Bürgervereln hat in ZusammenaDelt mil der Grundschule ehe
Nlsikaslenaklloh gesiartet. Dle Schüler baslelten mit vom Bürgerveteln
gestelllem Material Nlstkä§ten, dle ln der Umgebung aufgehängl wur-
den.
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Wir möchten noch auf Herrn
Herber, eln tvlilglled des
Bürgervereins, hlnweisen,
der sich seit Jahren um die
Eftaltung und Pllege unserer
Landschall bemühl. Er küm-
me slch ln hingebungsvoller
Weise auch um dle Vogelwelt
und hai uns mlt praktischen
Tlps weilergehollen.

\?!

VERANSI ALTU N GE TT DE5 YEREIT{5 I'A'I9O
Um allen Vereinsmltgliedern Irühzeitig lhre Termlnplanung zu ermögll-
chen, nachf olgend dle Veranslaltungstermine 1189 /901

13.03.1989 Jahreshauptversammlung
13.08. 1989 Sommerfesl
23.09.1989 Aktlvenfahrt
??.1O.19a9 Oktobefesl
19./20,01.1990 Kamevalssllzungen

AUS DER V E R E I N 5 T Ä T I G K E I I

CHRISTKINDL-MARKT 1988 AUF DEM FREIZEITPLATZ

Der Chrlstklndl-N4arkt des lelzten Jahres entsPrach nlcht den Vorstel-?
lungen des Vereinsvorstandes. Es sollte eln neuer weg gesucht wer-
den. Lelder hatten wlr eine schlechle Beßtung. Dadurch blachle der
Einsalz unserer Akllven nicht den erwarleten Erfo19.

Aus lilßverständnissen enlstand noch Verärgerung bei den Pescher
Bürgern. Dles halte wlederum Argernis bel elnlgen Geschäflsleuten
hervorgerufen. Wr haben versucht, dlese verärgerungen durch eine
Klarstellung in unseren Schaukäslen zu bereinigeh, und brlngen auch
hier eine
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KLARsTELLUNG

Die Christklndl-M&kte der letzten Jahre wurden in Zusammenarbeit
mll den Pescher Geschältsleuten durchgeführt. Leider mußlen dle
Märkte 1985 und 1987 wegen mangehder Beteillgung der Pescher
Geschäfle abgesagt werden.

Für das Jahr 1988 wurde deshalb elh Markl mil lrelen Händlem ge-
planl, der aber lelder nur sehr schwach von dlesen angenommen wul-
de.

*itn 
Tetl der PESCHER GESCHAFTSLEUTE ,a,urde um Beteiligung gebe-

ten, lelder ohne Resonanz.

Wenn in Leserbrlefen dle mangelnde Beteillgung der PESCHER GE-
ScHAFISLEUTE als elnzlger Grund lür den verunglücklen Markt ahge-
seheh wurde, IST DIES NICHT RICHTIG!

RICHTIG lSTr Eln Herr Mltttet, der sich uns als Koordlnator zu den frelen
Händlern angeboten hatte, erfüllte selhe VeßPrechen nicht. Wr be-
dauem dies sehr, da der Elnsatz unserer aktiven Helfer alleln hicht den
gewünschten Ertolg brachte und wf der Pescher Bevölkerung nicht
den gewohnt schönen Chrlstklndl-Markt anbleten konnten.

Dle Leserbriefe aus der Pescher Bevölkerung shd frele Meihungsäuße-
rungen und ohne Mltwlrkung des Bürgervetelns an dle Pres§e gegeben
worden. sle zelgen das lnteresse der Bevölkerung am Chrlsl_
klndl-Markl, wenn auch Details nlcht tlchtlg wledergegeben wurden.

_August _Schmldtoeschatlstuhtet

KARNEVALSSITZUNGEN DES FIB

Es dürfte bekannl seln, daß drei Vereine - der F.C. Pesch, die lnteres-
sengemeinschafl Pescher Dlenstagszug und der Bürgerverein - ihre
Karnevalssllzungen ats Gemelnschaflsveranstaltungen durchführen. So

auch am 6. uni 7. Januar dleses Jahre§. Dle festlich geschmückte
Aula unsercs Pescher Schulzentrums war wleder der ideale Veranstal-
tungsort, wenn auch besonders strenge Aufhgen der Bauaufsichlsbe-
hörde dle Platzzahl elnschränkten.
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Unsere Llteraten, Frau Llnnadz und Herr Llmberg, hatten tür belde
Abende eln vorzügllches Programm zusammengestelll. Das Une der
Besuchet bestätlgte dles. Es lst schon eine gule sache, wenn mah
nlcht o(lra zum Gürzenich ode, zu elnem der anderen Feslsäle tahßn
lnuß, um namhalle Künstler zu edeben. Es war elne Selbstverständ-
llchkelt, daß das Drelgesllrn unsere Sltzung besuchle, denn der Prinz
lsl Pescher Bürger und gehört dem F.C. Pesch an.

Es lst elne besondere Freude testzustellen, wie slch dle Mllglieder der
Vetelne jedes Jahr wieder elnsetzen, um solche Veranslaltungen
durchzulühren. Manchmal wunderl han sich jedoch über die fehlende
Ouolenregelung, besonders belm Ordnungs- und Relnlgungsdiensl.

AUTOBAHNABFAHRT AN DER A57 N KöLN-PEsCH

Seil neueslem.hat Pesch selne elgene Aulobahhablahrt. Der Bau des
§ogenannlen "Ohrchens" an der Abfahrt Rlchlung Chorweller hat das
bewllkt! Wehn der Ahschluß der Soldlner Skaße an dle Oonatusstaße
dann auch noch lertiggestellt und durch elne Slgnahnlage gesicherl
lst, hotfen wlr auf elne spürbare Entlastung des Verkehrs lm Ortskeh.
Durch eihe verelnslnterne Verkehrszähirh9 wlrd die Reaktloh auf dlese
Vetänderung ermlltelt werden,

RAO- UND FUSSWEG ZWISCHEN EINMUNDUNG
DONATUSSTRASSE / ESCHER STRASSE UND PESCHER STRASSE

Der '1980 vom BürgeNerein geforderte Rad- und Fußweg wlrd z. Z.
gebaul. Wr slnd sehr froh über dle Aktion des Landschaltsverbandes
und hoffen, spezlell tür dle Fußgänger, dle nolwendlge Slcherheii zuv
errelchen, Mll dlesem Tellslück elnes Radweges hat der Landschafts-
verbahd einen separaten Radweg von Pesch über Esch und Slnners-
dort hach Stommeln lm Bau, und dles lst eine sehr lobehsweie Ange-
legenhelt. Fazlt: Mlt vlel Geduld und Ausdauer kommt man doch zurn
Zlell

RAD- UND FUSS\A/EG NACH BOCKLEMUND

Der elwas verungltickfe* Rad- und Fußweg nach Bocklemünd wlrd
wegen selner Ausführungsart - tells Naßdecke - nlchl angenommen.
Wh haben dles der Sladtverwallung mltgeleilt. ln Kürze wlrd die Situa-
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tlon ln elnem Ortstermln geklärl, (x Verunglückter Rad- uhd Fußweg
wegen der Führung durch den Wald)

KINDERGARTENSITUAIION IN KÖLN-PEsCH

Uhser Vorstand hat den Leiter des städllschen Jugendamtes sowie ln-
tolmatlv dle Bezllksverwallung und dle Parteien wegen der unglückll-
chen Lage elnes evtl. Klndergadens an der Mengenlcher Slraße ange-
schrleben. Wf haben besonders beioht, daß nach unserer Melnung c,as

crgesehene ProJekt denkbar ungünstlg ist und dle Pescher Bürger

-en Ehdruck haben, dao die Lellung des Jugendamles lhre Pflichten
gegenüber den Pescher Klndem sehr vernachlässlgl,

SITZUNG DES ZWECKVERBANDES STöCKHEINlER HOF

Als elhzlge Gäsle nahm der Bürgervereln an der Sltzung des Zweck-
verbandes ln Pulhelm tell. Der ölrenlllche Teil war nach ca. 20 Mlnuten
abgehandelt. Wr konnten ln dleser Zell ln Erfahruhg brlngen, daß der
Kaul des 2. Telles des Esehe, Sees perfekt ist, daß Klesmassen von
der U-Bahn-Bauslelle venloer Slraße zur Uleöefesllgung des 1. Teils
des Escher sees angefahren werden und daß dle von uns gewünschle
Belbehaltung zweler Escher Seen abgelehnt wurde. Wr hatlen uns von
der Beibehaltung der Trennung elh besseres Angebol an Fußwegen
veßprochen.

AUSBAU UND SCHALLSCHLUCK AN DER AUIOBAHN A1

-jelt Anfang 1980 stehen wir lnll deln Aulobahn-Neubauaml ln Ve6ln-
dung, um unler anderem schallschulzmaßnahmen lür unsere odshge
zu erreichen, Lelder verzögeh slch dle geplanlen Bäuausführungen
lmmer wleder durch angebllch neue Beslimmungeh der Mlnlsleden. lm
Dez. 1988 lnformlerle man uns, daß das erforderllche Phnleslstel-
lungsverlahrcn ln dlesem Jahr elngerelchl werden kann.

Warum sind dle Anwohner dieses Wohnbereiches elgehtllch so gedul-
dlg, denn dle L&mbelästlguhg lsl bel Südwind doch sehr 9roß? Wr
empfehlen, daß durch Unterschrlltssammlungen und Lesebriete der
Behörde dle unbedlngte Notwendlgkelt voh Schallschulzmaßnahmen
dargestellt wlrd. Auch wlr brauchen schon einmal lhre Unterstülzungl
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GRATULATIONEN

Herzlhhe Glückwünsche allen, dle lm 1. Ouartal 198, lhren Geburtstag
leleln könhen. Besondete Glückwünsche an

Frau lngeboß Elche
Frau Marh Kleerlsch
Frau Elh Senst
Herm Alfred Senst
Herh Jullus Krumsch€ld

FÜR DEN INHALT vERANTwoRTLIcH: REoAKTIoN:
Büßervereln Pesch e. V.
Escher Slraße 52
5000 Köln 71
Tel. | 5903959

BILDER:
ZEICHNUNGEN:

75 Jahre
86 Jahre
E3 Jahre
8{ Jahre
89 Jahre

U. Beye,
K. Chrlslukat
A, Döhler-Marx
E. Hollmann
A. Schmldl
H. U. Hlhz
A. Hlnz


